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Stiftungsrat, Betriebsleitung 
und Mitarbeiter-Innen ( Juni 2022)

Stiftungsrat
Ausschuss

Wittwer Felix, Präsident
Fatzer Jürg, Vizepräsident
Hurter Ernst, Finanzvorstand
Schlatter Daniela, Aktuarin

Mitglieder
Christen Karin, Oberrüti
Läubli Ursula, Fällanden
Paganuzzi Nino, Dielsdorf

Revisionsstelle
Hasli Audit AG 
Mandachstrasse 52 
8155 Niederhasli

Betriebsleitung
Heimleiterin

Ammann Susanne

Pflegedienstleiterin
Del Senno Loredana

Mitarbeiter-Innen
Baur Harald
Bacher Gabriela
Bucher Doris
Bühler Christine
Csecseine Szimona
De Carolis Tatjana

Dulovic Amela
Gonzalves Maria
Hafner Monika
Harlacher Brigitte
Kurtulus Serpil
Kühne Simone
Lanni Michela
Lüchinger Severine
Lynam Verena
Marthaler Thomas 
Marti Vreni
Meier Sibylle
Pieslak Beata
Ritter Gabriele
Salvagni Daniela
Sautter Sandra
Schärer Belinda
Schenkel Dieter
Sidler Cornelia
Schumann Dana
Stehlin Sarah
Tonis Despina
Zubonja Dragana
Zimmermann Regula
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Bericht des Stiftungsrates
Hirzelheim – Lebenskunst

Liebe Leserin, lieber Leser
Liebe Freunde des Hirzelheimes
Gerne geben wir Ihnen mit unserem 
Jahresbericht Einblick in das Leben und 
die Entwicklung des Hirzelheims im 
Jahr 2021. Danke für Ihr Interesse, Ihre 
Unterstützung und Ihr Vertrauen.

Das neue Nebengebäude  
hat sich bewährt
Das ehrwürdige Riegelhaus, welches 
schon über 400 Jahre am Eingang des 
Städtchens Regensberg steht, und das 
neue Nebengebäude von 2020 bilden 
jetzt seit mehr als einem Jahr eine Ein-
heit: Die Heimat des Hirzelheims für 
20 Bewohnerinnen und Bewohner. 

Das Betriebsjahr 2021 war somit eine 
Art Bewährungsprobe: Die Räume, die 
Verbindungswege, die Abläufe, vieles 
ist anders als früher und musste er-
probt und eingespielt werden. Aus den 
nachfolgenden Berichten können Sie 
erfahren, dass sich diese baulichen An-
passungen bewährt haben und von 
den Bewohnenden und dem Personal 
geschätzt werden.
Auch die Zahlen der Betriebsrechnung 
sind erfreulich. Die erweiterten Mög-
lichkeiten bilden somit für die Zukunft 
des Hirzelheims eine verbesserte wirt-
schaftliche Grundlage.
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Die Beschränkungen durch 
die Corona-Massnahmen
2021 war das zweite Betriebsjahr, das 
geprägt war durch Schutzmassnah-
men, welche die Behörden zur Verhin-
derung von Infektionen durch das Co-
rona-Virus erlassen haben. Von diesen 
Anordnungen waren alle Heime be-
troffen. Die Heimleitung, die Mitarbei-
tenden, die Bewohnenden und deren 
Angehörige sowie die Besucher muss-
ten die verschiedenen Massnahmen 
beachten. Wir sind froh und dankbar, 
dass die Bemühungen zum Schutze der 
Beteiligten erfolgreich waren. Es ist uns 
wichtig, neben dem Schutz vor Anste-
ckung auch einen Lebensraum zu er-
möglichen, der für Kontakte, Austausch, 
Geniessen und Freude die erforderliche 
Offenheit und Entfaltung bietet.

Hirzelheim ist Lebenskunst
Die zwanzig Bewohnerinnen und Be-
wohner bilden zusammen mit den 
zahlreichen Mitarbeitenden eine Le-
bensgemeinschaft. Es sind unter-
schiedliche Gründe, die dazu führen, 
dass es zu einem Eintritt ins Hirzelheim 
kommt. Das soll durch den dritten Be-
richt hinten beispielhaft aufgezeigt 
werden. Es ist für die Beteiligten schön 
zu erleben, wie rasch die neue Bewoh-
nerin oder der neue Bewohner sich im 
neuen Zuhause wohl fühlen und zu 
einem Teil der Gemeinschaft werden. 
Heimleiterin, Pflegedienstleiterin, alle 
Mitarbeitenden von Pflege, Hauswirt-
schaft, Küche, Garten, Administration 
sind bestrebt, einen Ort für Lebens-
kunst zu schaffen. Die verschiedenen 
Zimmer erlauben Rückzug und gemein-
schaftliches Zusammensein. Der gros-
se Garten mit den Sitzmöglichkeiten, 
den Weganlagen, den vielen Blumen 
und Bäumen, zeigen die Schönheit der 
Natur, laden ein zu Bewegung, Genies-
sen und Freude.
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Ein grosses Dankeschön
Der Stiftungsrat dankt der Heimleiterin 
Susanne Ammann und der Pflege-
dienstleiterin Loredana Del Senno für 
ihr vorbildliches Engagement im vergan-
genen anspruchsvollen Geschäftsjahr. 
Wir danken auch allen Mitarbeitenden 
für ihren grossen Einsatz in den ver-
schiedenen Aufgabenbereichen, eine 
«Rund-um-die-Uhr»-Dienstleistung 
während 24 Stunden an 365 Tagen. 

Ein besonderer Dank geht auch an Sie, 
liebe Leserin, lieber Leser, liebe Freun-
de. Sie haben uns im vergangenen Jahr 
mit Ihrer Treue, Ihren Spenden und 
Ihren zahlreichen Zeichen der Soli
darität viel Freude bereitet. 

Für den Stiftungsrat
Felix Wittwer, Präsident 
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Bericht der Heimleitung
Im Zentrum unseres Handelns steht der 
Bewohner als Mensch mit all seinen 
Wünschen und Vorstellungen, seinen 
Neigungen und Fähigkeiten und seiner 
ganz persönlichen Lebensgeschichte.

Das Jahr 2021 fing märchenhaft an, 
Anfang Februar liess es Frau Holle 
mehrere Tage lang schneien. Flocke auf 
Flocke legte sich übereinander und 
bildete eine tief verschneite Land-
schaft. So viel Schnee sahen wir in den 
letzten Jahren nicht mehr und ganz 
Regensberg verwandelte sich in eine 
märchenhafte , weiss gezuckerte Win-
terlandschaft. 

Neues Nebengebäude
Entgegen dem allgemeinen Trend 
«grösser ist besser» ist die Philosophie 
des Hirzelheimes «klein, fein und fa-
miliär» Dies können wir auch noch 
nach dem Bau des Nebengebäudes mit 
den zusätzlichen sechs Zimmern sa-
gen. Diese Zimmer sind sehr begehrt 
und immer belegt. Nach dem ersten 
Betriebsjahr können wir mit Stolz sa-
gen, dass dies eine sehr mutige, aber 
sinnvolle Investition war. 
Das Nebengebäude ist durch eine Pas-
serelle mit dem Haupthaus verbunden, 
somit können sich die Bewohner tro-
ckenen Fusses und windgeschützt von 
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einem Gebäude ins andere begeben.
Alle Bewohner profitieren gerne von 
diesem Durchgang, sobald die Sonne 
scheint, trifft man sich dort für einen 
Schwatz, zum Lesen, für Physioübun-
gen oder nur um die Aussicht und die 
Ruhe zu geniessen.

Sicherheit/Rufsystem
Viele Jahre benützten wir ein Rufsystem 
im Haus, das den Mitarbeitenden auf 
einem Piepser anzeigte, wenn ein Be-
wohner Unterstützung benötigte. Für 
die heutigen Bedürfnisse im Zusammen-
hang mit der Betreuung unserer Bewoh-
ner genügte dieses System nicht mehr. 
Nach einer eingehenden Evaluation ha-
ben wir ein neues System angeschafft, 
welches mehr Kommunikationsmöglich-

keiten auch zwischen den Mitarbeiten-
den möglich macht, wodurch viele Ab-
läufe verbessert werden konnten. Ein 
zusätzlicher Vorteil ist auch die mit die-
sem Kommunikationsmittel erzielte 
grössere Sicherheit. 

Infrastruktur IT
Durch die von den Krankenkassen ver-
langte Einführung eines elektronischen 
Abrechnungssystems zur Einteilung 
der jeweiligen Pflegestufen zeigte sich, 
dass die damit viel höher anfallende 
Datenmenge mit den vorhandenen 
Systemen nicht mehr zu bewältigen 
war. Dadurch sah sich das Hirzelheim 
gezwungen, die gesamte IT-Infrastruk-
tur auf einen neuen Stand zu bringen.
Die nötigen Investitionen in einen ei-
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genen Server, drei Laptops, Drucker 
und weitere Gerätschaften summier-
ten sich auf einen beachtlichen Betrag.

Unser Garten
Durch eine grosszügige Spende der 
Margarita-Bucher-Stiftung konnten wir 
unsere alten und schweren Gartenmö-
bel zur Freude der Bewohner, aber auch 
des Personals, ersetzen. Ganz herzli-
chen Dank an die Stiftung.

Danke
Abschliessend möchte ich allen Mitar-
beitenden unseres schönen Heimes 
von Herzen für ihren unermüdlichen 
Einsatz, ihre grosse Flexibilität und vor 
allem für ihre wunderschöne empathi-
sche Art im Umgang mit unseren Be-
wohnern danken.

Ein herzliches Dankeschön geht auch 
an alle Bewohnenden und deren An-
gehörige für das uns entgegengebrach-
te Vertrauen und das Verständnis für 
die vielen Ausnahmeregelungen.

Susanne Ammann
Heimleiterin
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Interview mit Frau Züblin
«Im Hirzelheim habe ich mein neues Zuhause gefunden.»

Wann kamen Sie ins Hirzelheim?
Seit Weihnachten 2021 wohne ich jetzt 
im Hirzelheim. Vorher habe ich 18 Jah-
re in Dielsdorf gelebt. Mit meinen drei 
Kindern – zwei Töchtern und einem 
Sohn – habe ich zum Glück einen schö-
nen und guten Kontakt.

Können Sie uns aus Ihrem Leben 
berichten?
Nach der Schulzeit habe ich mich für 
eine Lehre als Sportartikel-Verkäuferin 
entschlossen. Mein Ehemann hat das 
Geschäft nach 40 Jahren verkauft. Da-
nach haben wir gemeinsam ein Segel-
schiff (Endurance 14) gebaut. An Board 
gab es sogar eine Waschmaschine und 
einen Backofen, dies war ein grosser 
Luxus auf den Reisen. So konnten wir 
uns einen grossen Lebenstraum erfül-

len. Gemeinsam segelten wir für sechs 
Jahre durchs Mittelmehr und besuch-
ten viele Länder – Griechenland, Türkei, 
Spanien, Italien und viele weitere Orte. 
An Weihnachten sind wir immer kurz 
zurück in die Schweiz gekommen, um 
Familie und Freunde zu besuchen um 
dann anschliessend wieder auf hoher 
See weiterreisen. Einmal habe ich mir 
den Arm gebrochen, dies hielt uns aber 
nicht davon ab, trotzdem weiterzuse-
geln. Später wechselten wir dann vom 
Segelboot auf einen Camper und konn-
ten so noch viele weitere Länder berei-
sen. Ganz besonders interessant war 
der Aufenthalt von vier Monaten in 
Neuseeland. 

Gerne berichtet Frau Züblin immer 
wieder über spannende Geschichten, 
die sie auf ihren Reisen erlebt hat und 
dabei leuchten dann ihre Augen voller 
Freude über ihre Erinnerungen. 

Was war der ausschlaggebende 
Faktor für den Heimeintritt?
Vor Weihnachten 2021 habe ich mir 
durch einen Sturz den Oberschen-
kelknochen gebrochen. Ich musste 
operiert werden und war dann für zwei 
Monate hospitalisiert. Nachher muss-
te ich wieder neu laufen lernen. Für 
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mich war klar, dass eine Rückkehr in 
meine Wohnung mit Treppe nicht 
mehr möglich war.

Wie erleben Sie den Tagesablauf 
im Heim?
Mir wird es nie langweilig. Ich finde 
immer eine Beschäftigung. Ich lese 
sehr gerne, vor allem Romane. Ich sitze 
bei schönem Wetter sehr gerne auf 
meiner Terrasse und «sünnele». Dabei 
geniesse ich den schönen Ausblick in 
die Natur.

Wie war der Wechsel 
beim Eintritt ins Heim?
Für mich war klar, dass ich nicht mehr 
nach Hause zurück konnte nach dem 
Sturz. Im Hirzelheim habe ich mich von 
Anfang an zu Hause gefühlt und habe 
mich schnell an die Tagesabläufe im 
Heim gewöhnt. Von meinen Angehö-
rigen bekomme ich immer wieder die 

Rückmeldung, ich sei seit dem Heim
eintritt viel aufgestellter und sie emp-
finden mich im positiven Sinn «wie 
ausgewechselt». 

Was gefällt Ihnen im Hirzelheim 
besonders?
Mir gefällt mein Zimmer mit dem schö-
nen Ausblick sehr. Ich schätze das feine 
Essen und die liebevolle Pflege und 
Betreuung.

Gibt es etwas, das Sie vermissen?
Nein, im Moment vermisse ich gar 
nichts. Es gefällt mir hier.
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Stiftung Hirzelheim Regensberg
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Bericht der Revisionsstelle
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Genehmigung des Stiftungsrates

Der Stiftungsrat hat die vorstehende 
Jahresrechnung 2021 der Stiftung Hir-
zelheim Regensberg geprüft und un-
ter bester Verdankung an den Finanz-
vorstand, die Heimleiterin und die 
Rechnungsführerin am 29. April 2022 
abgenommen. Der Stiftungsrat hat 
vom Bericht der Revisionsstelle zu-
stimmend Kenntnis genommen.

Regensberg, 29. April 2022

Für den Stiftungsrat
Felix Wittwer, Präsident
Daniela Schlatter, Aktuarin

Todesfälle
Im Berichtsjahr 2021 haben wir von folgenden Bewohner und 
Bewohnerinnen für immer Abschied nehmen müssen:

•	 Frau Maria Maag  
29.01.1926 – 09.01.2021

•	 Herr Eduard Huber  
12.01.1926 – 03.06.2021

•	 Frau Ruth Willi  
26.03.1924 – 05.06.2021

•	 Herr Karl Jakob Huber 
03.11.1937 – 13.09.2021

•	 Frau Therese Zehnder  
06.04.1931 – 19.10.2021

84178_Hirzelheim_JB2021.indd   1584178_Hirzelheim_JB2021.indd   15 24.08.22   11:1224.08.22   11:12



S15

N1 Ausfahrt 
Zürich-Affoltern

Baden

Niederweningen Bülach

Dielsdorf

Kloten

Zürich

Regensberg

Hirzelheim Regensberg
Unterburg 23
8158 Regensberg

Tel.	 044 853 12 32
Fax	 044 853 12 84
info@hirzelheim.ch
www.hirzelheim.ch
IBAN CH54 0900 0000 8001 2637 2

Autobahnanschluss :
Ausfahrt Zürich-Affoltern

ÖV:
Zürich HB – Dielsdorf, S15 (ca. 25 Min.)
Dielsdorf – Regensberg, Bus 593

Stiftung Hirzelheim Regensberg
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